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Neuer Vorstand beim Kneipp-Verein
Mit frischer Energie in die Zukunft

(v.l.) Alfred Haas, Joachim Hohlwein, Dagmar Wöhner, Sabine Pape, Patrik Kinzinger

Am 30. März wurde vom Kneipp-
Verein Much ein neuer Vorstand 
gewählt - und das mit einem star-
ken Zeichen: einstimmig und voller 
Vertrauen.
Zur neuen Vorsitzenden wurde Sa-
bine Pape gewählt. Gemeinsam mit 
ihrem Stellvertreter Joachim Hohl-
wein möchte sie den Verein mit Herz, 
Engagement und neuen Ideen wei-
terentwickeln. Unterstützt werden 
sie von Schatzmeister Patrik Kinzin-
ger, Schriftführerin Dagmar Wöhner 
sowie Beisitzer Alfred Haas.
Aus gesundheitlichen Gründen leg-
te Alfred Haas sein Amt nieder. Mit 
großem Respekt und Dankbarkeit 
wurde sein langjähriger Einsatz für 
den Verein gewürdigt - sein Wirken 
hat den Kneipp-Verein Much nach-
haltig geprägt.
Der neue Vorstand startet mit fri-
scher Energie und einem klaren Ziel: 
die Kneipp-Idee lebendig zu halten, 
Menschen zusammenzubringen 
und Gesundheit auf natürliche 
Weise erlebbar zu machen.

Wir sind beim Frühlingsfest 
dabei
Und direkt zum Auftakt gibt es eine 
tolle Gelegenheit, den Kneipp-Verein 

Much persönlich kennenzulernen: 
Wir freuen uns, beim diesjährigen 
Frühlingsfest mit einem abwechs-
lungsreichen Programm dabei zu 
sein! An unserem Stand erwartet 
die Besucherinnen und Besucher 
unter anderem eine Boulebahn, 
bei der Jung und Alt ihr Geschick 

unter Beweis stellen können. Ganz 
im Sinne Sebastian Kneipps bieten 
wir außerdem klassische Wasseran-
wendungen an - eine erfrischende 
Einladung, die heilsame Wirkung des 
Wassers selbst zu erleben. Darüber 
hinaus halten wir weitere Aktivitä-
ten und Informationen rund um das 

Thema Gesundheit auf natürliche 
Weise bereit.
Ab dem 1. Mai ist die auch der 
Kneipp-Vital-Park in Much wieder 
zur öffentlichen Nutzung bereit.
Kommt vorbei, macht mit und lernt 
uns kennen - wir freuen uns auf 
euch.
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Jagdgenossenschaft
Die Genossenschaftsversammlung hat am 24.03.2026 den Haushaltsplan 
für das Jagdjahr 2026/27 und über die Verwendung des Reinertrages im 
Jagdjahr 2026/2027 beschlossen.
Die Beschlüsse werden in der Zeit vom 27.04. bis 11.05.2026 durch 

Aushang an der Bekanntmachungstafel des Rathauses sowie auf der Hompage
www.jg-much.de öffentlich bekannt gemacht.
Josef Diez
(Jagdvorsteher)

Die Gemeinde sucht!
•	 Für den Fachbereich 2 „Finanzen“ 

suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in 
(m/w/d) für die Interkommunale 

Gemeindekasse Much-Ruppich-
teroth (A8 LBesG NRW/ EG 8 
TVöD) Es handelt sich um eine 
unbefristete Teilzeitstelle mit 

35,5 Wochenstunden.
•	 Für den Fachbereich 4 „Gemeinde-

entwicklung und Bauen“ suchen 
wir zum 1. August eine/n 

	 Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
	 (EG 8 TVöD)
Weitere Informationen finden Sie auf 
der Homepage www.much.de

MusiCa - Musik und Tanzcafé - am 07. Mai

Musik berührt die Menschen über 
zahlreiche Sinne und Singen ist zu-
dem gesund! Viele Liedtexte von 
früher sind nicht vergessen und mit 
ihnen kehrt oft die Erinnerung an 
vergangene Zeiten, an schöne Fes-
te und Erlebnisse zurück. So bringt 

Musik Freude und bringt Menschen 
in netter Gesellschaft zusammen.
Eingeladen sind alle Seniorinnen und 
Senioren in Much und Umgebung.
Einmal monatlich spielt Uwe Wer-
heid auf seiner Gitarre in gemütli-
cher Atmosphäre im Klostersaal des 

Seniorenzentrums Azurit und singt 
altbekannte Melodien. Bei Kaffee 
und Kuchen sind die Besucher zum 
Zuhören, Mitsingen, Schunkeln und 
Klatschen eingeladen, und wer 
möchte darf gerne auch Tanzen.
Das nächste Musik- und Tanzcafé 

findet statt am Donnerstag den 
07. Mai 2026 von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Wenn Sie teilnehmen möch-
ten - melden Sie sich bitte bis 
04.05.2026, 12 Uhr an im Senio-
renbüro der Gemeinde Much unter 
Tel. 02245-680.

Rathaus geschlossen

Am Freitag, den 15.05.2026 sind 
die folgenden Stellen der Gemein-
deverwaltung Much aufgrund eines 
Brückentages geschlossen:
•	 Rathaus
•	 Bauamt in Bövingen

•	 Gemeindewerke Much
•	 Kindertagesstätte in Weller-

scheid
•	 Hallenbad
Bei Störungen im Bereich der Was-
serversorgung können Sie sich an 

die Rhein-Sieg-Netz GmbH unter 
der Rufnummer 0800 - 6 48 48 48 
wenden.
Bei technischen Störungen im öf-
fentlichen Abwassernetz ist die 
Wasserleitstelle des Aggerverbandes 

unter der Rufnummer 
0800 - 77 666 55 
zu erreichen.
Much, den 28.04.2026
Karsten Schäfer
Bürgermeister

Seniorennachrichten

Kegeln, Rummikub, Skat, Schach 
und Mensch ärgere Dich nicht
Am Montag, den 18.05.2026 fin-
det wieder der Seniorennachmittag 
mit Gesellschaftsspielen statt. Mit 
Rummikub, Skat, Schach, Mensch 

Ärgere Dich nicht und Kegeln haben 
über 50 Seniorinnen und Senioren 
den letzten Nachmittag genossen.
Der Seniorennachmittag findet wie-
der in der Gaststätte Baulig statt, 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr.

Damit wir genug Spiele, Kaffee und 
Kuchen zur Verfügung haben, bitten 
wir um eine telefonische Anmeldung 
bis zum 13.05.2026, 12 Uhr un-
ter 02245-680. Bitte melden Sie sich 
auch an, wenn Sie keinen Kuchen 

haben möchten. Möchten Sie lieber 
ein „Schnittchen“, dann bestellen 
Sie dies am Tag des Spielenachmit-
tages vor Ort.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Seniorenbüro
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Theaterabenteuer zu Beginn der Osterferien

Ende: Rathaus Info

Am Samstag, 28.3.2026 war es wie-
der mal so weit: 10 Kinder von 8-14 
Jahren fuhren mit Heike Bänsch, 
Theaterleiterin von BühneFrei und 
Kristina Hofmann vom JuZe Much ins 
Junge Theater Bonn. Wir erlebten: 
„Den Herr der Diebe“ ein Abenteuer 
mit Humor und Spannung gespielt 
von Kindern, die im selben Alter 
waren wie unsere. Eine Drehbühne 
zauberte immer wieder neue Spiel-
orte, verwirrte uns auch manchmal: 
„Ich war total drin und dann wieder 
ganz draußen“, so Domenik. Die Ge-
schichte entführte uns nach Venedig 
zu einer Kinderbande, die wie eine 
Familie füreinander sorgten und die 
die Erwachsenen herrlich „alt“ aus-
sehen ließen: „Die lustigen Szenen 
waren echt stark und haben mir gut 
gefallen.“ erzählte Maria im An-
schluss. Wir waren uns alle auf jeden 

Fall einig, dass dieser Nachmittag ein 
gelungener Auftakt der Osterferien 

war. Applaus für die Akteure im 
Theater und für die Stiftung Much 

für das Geschenk dieser erneuten 
Theaterfahrt!
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Mittwoch, 29. April 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510
Donnerstag, 30. April 
	 Siegtal-Apotheke
	 Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897
Freitag, 1. Mai 
	 Wiehl-Apotheke
	 Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204
Samstag, 2. Mai 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247-300707
Sonntag, 3. Mai 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640
Montag, 4. Mai 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Dienstag, 5. Mai 
	 Bergische Apotheke
	 Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262 2010
Mittwoch, 6. Mai 
	 Linden-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246 4380
Donnerstag, 7. Mai 
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241 50528
Freitag, 8. Mai 
	 Löwen-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206 2223
Samstag, 9. Mai 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 920170
Sonntag, 10. Mai 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Notdienste/ 
Bereitschaftsdienste 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - 
zentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für 
den Notdienst
Die neue einheitliche Nummer 
116117 gilt bundesweit, funktioniert 
ohne Vorwahl und ist für Patienten 
kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst Much e.V.
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von 
schwerstkranken Menschen und 
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - 
zentrale Nummer
vom Festnetz (kostenfrei) 
0800/0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 22833 
Tierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 
10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter 
Mobil 0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar: 
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz: 02203/ 33323
Tierklink Kaiserberg: 0203/ 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de 
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein 
Sieg: tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
Zahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 986700 
können Sie den zahnärztlichen Not-
dienst erfragen.
Rettungsdienst
Tel.: 112 
Informationszentrale 
für Vergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn, 
Tel.: 0228/19240.
Notruf
Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 
112
Sprechstunden der Polizei 
Much:

dienstags 10 bis 11 Uhr
donnerstags 16 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 
Notdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungsnetz 
erreichen Sie den Störungsdienst der 
RWE Energie AG unter der Telefon-
Nr.: 0800 / 4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.
Wasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhenag 
erreichen Sie jederzeit unter der Te-
lefon-Nr.: 0800 / 648 48 48 
Abwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öffent-
lichen Abwassernetzes wenden Sie 
sich während der regulären Dienstzei-
ten bitte unter der Nr. 02245 / 680 an 
den Abwasserbetrieb der Gemeinde 
Much.
Außerhalb der regulären Dienstzei-
ten nimmt der Aggerverband Gum-
mersbach Meldungen über tech-
nische Störungen im öffentlichen 
Abwassernetz entgegen. Die „Was-
serleitstelle“ des Aggerverbandes ist 
ständig besetzt und unter der ge-
bührenfreien Tel.Nr. 0800/7766655 
zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen im 
Bereich der öffentlichen Abwasseran-
lage zuständig. Bei Problemen an pri-
vaten Abwasserleitungen wenden Sie 
sich bitte an eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen Sie 
unter folgender Telefonnummer: 
02241/499999.
Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrum
Die Erziehungsberatungsstelle Sieg-
burg bietet donnerstags von 9 bis 12 
Uhr eine offene Sprechstunde für die 
Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Much im Jugendhilfezentrum in 
Neunkirchen Hauptstr. 78 an. Die 
Sprechstunde findet im Raum E.04, 
Telefon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen Frauen
Frauenhaus Tel. 02241/14 84 934
Kleiderstube Much 
Montag und Mittwoch: 10 bis 12 Uhr
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Freitag: 14:30 bis 17:30 Uhr
Mucher Tafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag, Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker, Telefon 02245/6005595
Ambulanter Hospizdienst
Much e.V.
Was machen wir? Wie kann man 
uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much 
begleitet schwer kranke und sterben-
de Menschen durch ausgebildete eh-
renamtliche Mitarbeiter. Wir bieten 
kostenlos qualifizierte Beratung und 
Unterstützung am Lebensende und 
offenen Umgang mit den Themen 
„Tod“ und „Trauer“ an. Ebenso 
beraten und helfen wir bei Patien-
tenverfügungen und Vorsorgevoll-
machten. 
Wenn Sie nähere Informationen be-
nötigen oder Fragen haben, können 
Sie uns montags und mittwochs 
von 9 bis 11 Uhr unter der Tel.-Nr. 
02245/618090 oder in unseren Bü-
roräumen in der Dr.-Wirtz-Str. 6 er-
reichen. (E-Mail: amb.hospizdienst-
much@web.de). Näheres erfahren 
Sie auf unserer Homepage www.
hospizdienst-much.de 
Freiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige Frei-
willigen-Agentur bietet Beratung zu 
allen Fragen des freiwilligen Engage-
ments und vermittelt in individuell 
passende Einsatzfelder.
Sprechstunde im Rathaus nach Ver-
einbarung über das Hauptbüro in 
Siegburg: 
Freiwilligen-Agentur im Diakoni-
schen Werk, Tel. 02241 1462871, 
Montag bis Freitag: 9 bis 13 Uhr, 
Erste Informationen erhalten Sie 
auch über unsere Homepage www.
freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete 
Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich die 
Caritas-Pflegestation und der Kath. 
Pfarrverband Much zum Projekt 
„Herz und Hände“.
Bis jetzt haben sich 14 Frauen und 2 
Männer gefunden, die ehrenamtlich 
alte, kranke und einsame Menschen 
begleiten, ihnen zuhören, ihnen vor-
lesen, für sie einkaufen, mit ihnen 
spazieren gehen, sie im Rollstuhl 
ausfahren und ihnen viele andere 
kleine Hilfsdienste leisten, um so 
deren Leben zu bereichern.

Um sich über die Erfahrungen auszu-
tauschen, treffen sich die Helfer und 
Helferinnen alle 4-6 Wochen in der 
Caritas-Pflegestation zum Gespräch 
in der Gruppe. Bei diesen Beratungen 
werden wir von einer Fachkraft des 
Kreis-Caritas-Verbandes begleitet.
Verschwiegenheit ist dabei oberstes 
Gebot.
Weitere Frauen und Männer, die sich 
für eine dieser Aufgaben interessie-
ren, sind uns herzlich willkommen.
Wenn jemand für einen seiner Fa-
milienangehörigen oder sich selbst 
unsere Hilfe in Anspruch nehmen 
möchte, sind wir gern dazu bereit.
Melden Sie sich am besten 
direkt bei der Kontaktadresse 
Elisabeth Benstein, 
Tel. 02245/2756
esperanza - 
Beratungs- u. Hilfenetz
vor, während und nach einer 
Schwangerschaft
Sozialdienst katholischer Frau-
en für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Hopfengartenstr. 16, 
53721 Siegburg
Wir beraten Sie
- 	 über Möglichkeiten der Familien-

planung
- 	 bei Konflikten während der 

Schwangerschaft
- 	 bei persönlichen Lebens- u. 
	 Beziehungsfragen
- 	 bei finanziellen Fragen u. 
	 gesetzliche Ansprüchen
- 	 bei Fragen zur Pränataldiagnostik
Wir helfen Ihnen
- 	 Ihr zukünftiges Leben mit Kind 

zu gestalten
- 	 bei der Vermittlung von Sach- u. 

Finanzhilfen
Wir begleiten Sie
- 	 bei Ihren ersten Schritten als 

Eltern
- 	 wenn Sie Ihr Kind allein erziehen
- 	 nach einer Fehl- oder Totgeburt
- 	 nach einem Schwangerschafts-

abbruch
Bitte vereinbaren Sie einen Be-
ratungstermin unter 
02241/95 80 46.
Beratungen können nach Absprache 
auch in Troisdorf, St. Augustin, Hen-
nef, Meckenheim, Eitorf u. Bornheim 
durchgeführt werden.
Initiative „Frauen erreichen - 
Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischer 
Frauen für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.

bietet anonyme Beratung für 
Schwangere in Krisensituationen
Krisentelefon: 0171/9664666 
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer 
Schwangerschaft, kostenlose, ano-
nyme online-Beratung: 
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter? 
Hartz IV Selbsthilfegruppe SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafenstr. 1
Telefon: 02241/2014295
Die Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskrisen, 
Schwierigkeiten bei Behördengän-
gen oder mit Formularen kompetent 
vertraulich und kostenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch telefo-
nisch erreichbar unter 02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Martinus, 
Klosterstr. 8, 
1. & 3. Donnerstag im Monat von 
15 bis 17 Uhr Beratung durch die 
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245/4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von 
10 bis 12 Uhr Beratung durch Ines 
Mildner-Rest (Dipl. Sozialarbeiterin 
- SKF), mit Terminvereinbarung, Tele-
fon: 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozialen 
Dienst des SKF steht für Beratungs-
gespräche zur Verfügung. Für Ge-
spräche mit Frau Ines Mildner-Rest 
bitten wir um Terminabsprache (Tele-
fon: 02245/958046) gebeten.
Die Selbsthilfegruppe 
„Der alkoholfreie Weg - 
Hilfe zur Selbsthilfe“
lädt ein zum offenen Gesprächskreis: 
jeden Dienstag von 18 bis 20 Uhr in 
der Fabrik Siegburg, Lindenstr. 58 - 
60 in Siegburg-Zange.
Diskretion gewährleistet!
Kontakt: Brigitte, 0160 7354935 u. 
02241/80 60 25, Marion, 
02241/40 41 76
KISS Kontakt- u. Informationsstelle 
für Selbsthilfe im RSK
Marita Besler (Fachberaterin), 
Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf 
Tel. 02241/94 99 99, 
Fax 02241/40 92 20, 
E-Mail: marita.besler@paitaet-nrw.org
Selbsthilfegruppe für Angst und 
Panikstörungen
Treffen: jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat um 18:30 Uhr in der Villa 
Much in der Schulstraße 10 in Much.

Ansprechpartnerin: M. Mitera, 
0151 56009082 
oder E-Mail: Mi.manu@gmx.de
Sprechstunden der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Gemeinde 
Much
Die Sprechstunde der Gleichstel-
lungsbeauftragten (Annalena Mül-
ler) der Gemeinde Much findet nach 
Terminabsprache statt.
Erreichbarkeit unter der Rufnummer 
02245/6811 
oder gleichstellung@much.de.
Schiedsamt der Gemeinde Much
Den Schiedsmann der Gemeinde 
Much, Herrn Holger Friedrich, errei-
chen Sie unter der Telefon-Nr. 
0157 30 75 77 89 oder unter 
schiedsamt@much.de.
Sprechstunde nur 
nach Vereinbarung.
Weitere Infos unter 
www.bds-nrw.com
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS) 
informiert
Die Beratung von Selbsthilfe-In-
teressierten findet in Much ab 
sofort im Kath. Familienzentrum 
„St. Martinus“, Birkenweg 7 (Tel. 
02245/3233), statt. Die SeKo ist 
weiterhin in Troisdorf, Mo-Mi-Fr v. 
9 bis 14 Uhr und Do 13-18 Uhr, in 
der Landgrafenstr. 1 zu erreichen (u. 
nach telef. Vereinbarung).
Weitere Informationen:
Heike Trapphoff / Marita Besler, 
02241/94 99 99, Fax 02241/40 92 
20, E-Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-rnw.org
Suchtkrankenhilfe
Blaues Kreuz (BKE), Selbsthilfeorga-
nisation in der Suchtkrankenhilfe für 
Angehörige u. Betroffene - „Die Al-
ternative zur Sucht“.
Treffen: montags (ungerade Kalen-
derwoche) 19 bis 21 Uhr im Ge-
meindehaus der ev. Kirche Much, 
Schulstr. 2.
Info: 02262/79 79 48 o. 
0175 8185100 
www.blaues-kreuz-much.de



6  | Mitteilungsblatt Much – 29. April 2026 – Woche 18 / 29.04.2026 – www.mitteilungsblatt-much.de

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Ev. Kirchengemeinde Much

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Sonntag, 3. Mai
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfarrerin Frackenpohl-Ko-
berski, Musik Herrgottsblechle und 
Yvonne-Christin Czudai; Jubelkonfir-
mation, anschließend Empfang und 
gemeinsames Essen in der Schub-
lade
Montag, 4. Mai
9 bis 10 Uhr - Spielgruppe 
mit Kindern von 0 bis 1 Jahren
Dienstag, 5. Mai
8:35 Uhr - Schulgottesdienst 
Grundschule Marienfeld
18 Uhr - HAGIOS - Innehalten zu ge-
sungenen Gebeten für den Frieden

Mittwoch, 6. Mai
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Grundschule Much
11 bis 13 Uhr - 
Beratungs- und Suchtmobil
17:30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr - Info- und Anmeldeabend 
zur Konfirmation 2026/2027
19 Uhr - Friedensgebet
Donnerstag, 7. Mai
9 bis 12 Uhr - 
Schwangerschaftsberatung
19 Uhr - Bibelgesprächskreis
Freitag, 8. Mai
17 bis 20 Uhr - Jugendtreff „4U“
18:15 Uhr - Probe Posaunenchor 

Herrgottsblechle
Helfende Hände gesucht, 1. 
Treffen am 17. Juni um 19 Uhr
2. Ökumenischer Kinderbibeltag im 
ev. Gemeindehaus.
„Ich bin, der ich bin!“ für Grund-
schüler*innen von der 1. bis zur 4. 
Klasse.
12. September, von 9:30 bis 15 Uhr
In diesem Jahr sind wir mit Mose 
unterwegs, begegnen Gott am bren-
nenden Dornbusch und ziehen mit 
Gott an der Seite durchs Schilfmeer 
in die Freiheit. Mit Spannung, Spiel, 
Spaß und Kreativität fragen wir da-
nach, wer und wie Gott ist und wer 

wir selber sind.
Für die Kleingruppenarbeit suchen 
wir noch ehrenamtliche Helfer*in-
nen, Eltern, Großeltern, Jugendmit-
arbeiter, Interessierte..., die Freude 
daran haben, mit Kindern Gott und 
die Welt zu entdecken. Wenn Sie Lust 
haben, zu helfen, dann melden Sie 
sich doch gerne bei Pfarrerin Sabrina 
Frackenpohl-Koberski, Tel. 2124, E-
Mail: sabrina.frackenpohl-koberski@
ekir.de. Für das Material und die the-
matische Vorbereitung ist gesorgt.
Wir treffen uns am Mittwoch, 17. Juni, 
um 19 Uhr zur Vorbereitung im 
Team.

Donnerstag, 30. April
18 Uhr - Hl. Messe
Heilige Messe für die Lebenden und 
Verstorbenen der Familien Nonnen-
bruch u. Schulte
Sonntag, 3. Mai - Hl. Philippus 
und Hl. Jakobus, Apostel, 
5. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 7. Mai
17:30 Uhr - Maiandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Heilige Messe die Lebenden u. Ver-
storbenen der Familien Gremm u. 
Giesel u. für geistliche Berufungen,
Stiftungsmesse für die Eheleute Wil-
helm Sommerhäuser u. Anna Maria 
Klein sowie Witwe Wilhelm Röhrig 
von Eischeid u. lebende u. verstor-
bene Angehörige
Sonntag, 10. Mai - Rogatesonn-
tag, 6. Sonntag der Osterzeit
9:30 Uhr - Hl. Messe

20. Jahrgedächtnis für Agnes Kurten-
bach und Heilige Messe für Alfons 
Kurtenbach und verstorbene Ange-
hörige und Stefan Kröschel, Heilige 
Messe für Josef Walterscheid,
Heilige Messe für die Lebenden u. 
Verstorbenen der Familien Kurten-
bach, Krieger, Eiermann, Sommer-
häuser u. Blöink u. in besonderer 
Meinung, Heilige Messe zu Ehren 
der Mutter Gottes für die Dörfer 
Birkenfeld u. Hülscheid
Mitteilungen
Im Mai feiern wir vor der Abendmes-
se eine Maiandacht um 17:30 Uhr. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen. 
Die erste Andacht ist am Donnerstag 
den 7. Mai.
Zum Begegnungscafé am Freitag, 
8. Mai, um 14:30 Uhr laden wir in 
unser Pfarrheim in Hermerath ein. 
Hier ist jeder willkommen. Gern darf 
auch etwas zum Kaffee mitgebracht 
werden.

Am Sonntag, 10. Mai, wird die Kol-
lekte für den Kathol ikentag 
gehalten.
Christi Himmelfahrt feiern wir um 
9:30 Uhr Hochamt. An diesem Tag 
entfällt die Abendmesse und die 
Maiandacht.
Für den Pfarrverband
„Dienstags mit Gott“ im Mai
„Vergiss das Schöne nicht“
Angesichts der vielen Krisen und 
Kriege in dieser Welt wollen wir in 
unserem nächsten Abendimpuls 
„Dienstags mit Gott“ den Blick auf 
die positiven und kostbaren Momen-
te in unserem Leben richten.
Dazu laden wir alle - unabhängig von 
Konfession und Glauben - herzlich ein 

am Dienstag, 5. Mai, um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Georg in Seelscheid. 
Nach dem Abendimpuls sind alle zu 
einem Getränk, guten Gesprächen 
und Zeit füreinander eingeladen.
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel.
Pfarrbüro St. Anna
Öffnungszeiten und 
Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro 
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pastoralbuero.neunkir-
chen@Erzbistum-Koeln.de
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth

St. Severin, Ruppichteroth
Samstag, 2. Mai
7:45 Uhr - Andacht f.d. Mucher Wall-
fahrer nach Marienthal
anschl. Kaffee im Café Alte Schule
Sonntag, 3. Mai
9:30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 5. Mai
18 Uhr - Maiandacht
18:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 7. Mai
8:10 Uhr - Schulmesse
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr - Erstkommunion
Kollekte f.d. Katholikentag
Erstkommunionkinder:
Lukas Bacher,.., Luisa Gaisbauer, 
Leana Kurz, Jakob Lang, Josh Leite-
ritz, Sem Ogbagergis, Elisabeth Sa-
wazki, Anni Schmidt, Klara Schmidt, 
Benedict Schmitz, Karolina Stra-
chowska, Anton Thierfelder, Florian 
Vorrath.
St. Maria Magdalena, Schönen-
berg
Sonntag, 3. Mai
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 5. Mai
17 Uhr - RK in OL
Mittwoch, 6. Mai
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 7. Mai
18 Uhr - Maiandacht
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 10. Mai
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Kollekte für den Katholikentag
Besondere Mitteilung
Für den Erhalt der Pfarrkirche St. 
Maria Magdalena können Sie spen-
den auf das Konto der Kath. KG St. 
Maria Magdalena bei der VR-Bank 
Bonn Rhein-Sieg:
DE56370695206600278019.
St. Josef, Bröleck
Samstag, 2. Mai
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 4. Mai
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 5. Mai
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 8. Mai
17 Uhr - RK

18 Uhr - Hl.M. bes. f.d. Mitglieder d. 
Brölecker Messbundes
Samstag, 9. Mai
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Kollekte f.d. Katholikentag
Jubelkommunion 2026
Wenn Sie im Jahre 2001, 1976, 
1966, 1956, 1946 das Sakrament 
der Hl. Kommunion empfangen ha-
ben und gerne eine Einladung zur 
Jubelkommunion erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte im Pastoralbü-
ro.
Kath. Familienzentrum Bröltal
Alle Angebote unseres Kath. Fami-
lienzentrums Bröltal finden Sie auf 
unserer Internetseite: www.familien-
zentrum-broeltal.de u. werden vom 
kath. Bildungswerk u. vom Erzbistum 
Köln gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth im 
„Café Alte Schule“, Burgstr. 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
von 15 bis 17 Uhr / 015736532204 
erreichbar. Allgemeine Sozialbe-
ratung des SkF (Sozialdienst kath. 
Frauen: Fr. Zimmermann, 0175 
5708636 jeden 2. und 4. Donnerstag 
in Much, 9 bis 12 Uhr).
Tafel
Team Tafel (015901351324)

Spenden: VR Bank Rhein-Sieg; 
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden 2. 
Donnerstag 13 bis 15 Uhr geöffnet: 
Ruppichteroth, Mucher Str. 13. Das 
Angebot wendet sich an alle Inter-
essierten.
Info: K. Schramm (02295 5848 / 
6406)
Seelsorgerische Notfälle
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Madat-
hikunnel: 0160 2044442
Schönenberg + Winterscheid: Pfr. 
Erich Linden: 02295 9099161
Alle Termine sind vorbehaltlich einer 
Änderung. Gebetsintentionen bitte 
immer einen Monat im Voraus ange-
ben. Das Pastoralbüro Ruppichteroth 
ist bis 6. Mai montags, mittwochs 
und freitags von 10 bis 12 Uhr ge-
öffnet.
Das Kontaktbüro Winterscheid ist in 
der Zeit geschlossen.
02295 5161; pastoralbuero.ruppich-
teroth@erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis

LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Katholische Kirche in Much
Unsere Pfarrgemeinde findet man 
auch auf Facebook. Internetseite 
unter www.kath-kirchen-much.de.
Jubelkommunion
3. Mai, 9:30 Uhr, St. Martinus, Much
3. Mai, 11 Uhr, St. Mariä Himmel-
fahrt, Marienfeld
16. Mai, 17 Uhr, St. Johann Baptist, 
Kreuzkapelle
Sie sind vor 25, 50, 60, 70 oder 75 
Jahren (2001, 1976, 1966, 1956 
oder 1951) zur Ersten Heiligen Kom-
munion gegangen? Wir laden Sie ein, 
mit uns Jubelkommunion zu feiern! 
Anmeldung unter 02245 2163.
Seelsorgebereich.Much@
Erzbistum-Koeln.de
Zugleich feiern wir die Dankmessen 
der Erstkommunionkinder.
Öffnungszeiten KöB Much, 
Kirchplatz 8
Vorbestellungen gerne per E-Mail 
(koeb.much@erzbistum-koeln.de) 
oder über den Anrufbeantworter 
02245 3613. Zu folgenden Öff-
nungszeiten ist das Team für Sie 
da: mittwochs von 16 bis 19 Uhr, 
freitags von 15 bis 18 Uhr, samstags 
und sonntags von 10 bis 12 Uhr.
Kleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14:30 bis 17:30 Uhr ge-
öffnet. Die Kleiderstube ist unter 
folgender Nummer zu erreichen: 
015563 363906.

Lotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Monat 
sind von 16 bis 18 Uhr unsere eh-
renamtlichen Soziallotsen für Sie da. 
Am 2. und 4. Donnerstag im Monat 
von 10 bis 12 Uhr hat Frau Jacqué-
line Zimmermann (Sozialarbeiterin) 
nach Anmeldung Sprechstunde. Die 
Sozial-Lotsen sind telefonisch unter 
02245 4418 zu erreichen und Frau 
Zimmermann unter 0175 5708636 
oder 02241 958046.
Gottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, Much
Samstag, 2. Mai
18:30 Uhr - Sonntagvorabendmesse 
mit Stiftungsfest der Feuerwehr
Sonntag, 3. Mai - Hl. Philippus 
und Hl. Jakobus, Apostel, 
5. Sonntag der Osterzeit
9:30 Uhr - Dankmesse der Erstkom-
munionkinder und Jubelkommunion
15 Uhr - keine Tauffeier
Montag, 4. Mai
8:30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht, 
anschl. Beichtgelegenheit
19 Uhr - Maiandacht
Mittwoch, 6. Mai
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Donnerstag, 7. Mai
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmesse, 
anschl. Frühstück
Sonntag, 10. Mai - Rogatesonn-
tag, 6. Sonntag der Osterzeit
9:30 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Josef, Hetzenholz

Samstag, 2. Mai
18:30 Uhr - Sonntagvorabendmesse 
mit Stiftungsfest der Feuerwehr
Samstag, 9. Mai - Hl. Markus, 
Evangelist, Fest
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius, 
Wellerscheid
Samstag, 2. Mai
keine Vorabendmesse
Montag, 4. Mai
19 Uhr - Maiandacht
Samstag, 9. Mai
18:30 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Pfarrnachrichten Much
2. bis 8. Juli - Fußwallfahrt 
nach Werl
Anmeldeformulare sind im Pastoral-
büro Much, am Schriftenstand in St. 
Martinus Much und per Mail (wall-
fahrt@henn-much.de) erhältlich. An-
meldeschluss ist der 7. Juni.
4. Juli - Buswallfahrt nach Werl
Abfahrt 9:30 Uhr Pfarrheim Much, 
Klosterstr. 8
20:30 Uhr Rückfahrt Werl
Bei Anmeldung im Pfarrbüro Much 
bitten wir den Fahrpreis in Höhe von 
20 Euro zu entrichten.
Öffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 
8:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 
14:30 bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
Gottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist, 
Much-Kreuzkapelle
Samstag, 2. Mai
14 Uhr - Erstkommunionfeier
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Dienstag, 5. Mai
9 Uhr - Maiandacht
9:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 9. Mai
6 Uhr - Andacht zum Auftakt der 
Niedermühlen-Wallfahrt
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse 
fällt aus
18:30 Uhr - Pilgermesse 
in Niedermühlen
Pfarrnachrichten Kreuzkapelle
9. Mai - Niedermühlenwallfahrt, 
St. Johann Baptist, Kreuzkapelle
6 Uhr - Andacht in der Pfarrkirche 
in Kreuzkapelle, anschl. Auszug der 
Prozession 12 Uhr - Einstieg in die 
Fußwallfahrt in Eitorf möglich

Kirche St. Patricius 18:30 Uhr Pilger-
messe in Niedermühlen
Buswallfahrt 16:15 Uhr Busabfahrt 
Kirche Kreuzkapelle 5 Euro pro Person
Achtung bei der Anfahrt mit dem 
Auto: Aufgrund einer aktuellen Bau-
stelle ist der direkte Weg nach Nie-
dermühlen derzeit nicht befahrbar.
Man muss daher eine längere Fahr-
strecke einplanen.
Auskunft und Anmeldung bis zum 
30. April: Fuß- / Buswallfahrt im 
Kontaktbüro Kreuzkapelle oder im 
Pastoralbüro Much.
Öffnungszeiten 
des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
Gottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeld
Samstag, 2. Mai
5:30 Uhr - Andacht zum Auftakt der 
Marienthal-Wallfahrt
12:30 Uhr - Buswallfahrt 
nach Marienthal
17 Uhr - Pilgermesse in Marienthal
19:30 Uhr - Andacht mit sakr. Segen 
zum Abschluss der Marienthal-Wallfahrt
Sonntag, 3. Mai - 
5. Sonntag der Osterzeit
11 Uhr - Dankmesse der Erstkom-
munionkinder und Jubelkommunion
Dienstag, 5. Mai
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 6. Mai
18:30 Uhr - Maiandacht
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 8. Mai
18:30 Uhr - Maiandacht
19 Uhr - Hl. Messe, 
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 10. Mai - 
6. Sonntag der Osterzeit
11 Uhr - Hl. Messe
12 Uhr - Tauffeier Frédéric Haas, 
Luis Vince Wulf
Filialkirche St. Maria Königin, 
Marienberghausen
keine Vorabendmessen in der Filial-
kirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten Marienfeld
Die Maiandachten finden jeweils 
mittwochs und freitags vor der 
Abendmesse statt.
Öffnungszeiten 
des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Much

Tipps und Termine
Themen - mitten aus dem Leben. Konzerte - mitten fürs Herz

Sonntag, 26. April
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier des 
Heiligen Abendmahls (Eucharistie) 
in Much.
Mittwoch, 29. April
19:30 Uhr - Gottesdienst mit Feier 
des Heiligen Abendmahls 
(Eucharistie) in Much.
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr - Konfirmation mit Feier des 
Heiligen Abendmahls (Eucharistie) 
in Much.
Zwischen dem 19. April und 3. Mai 
treten in den Gemeinden der Neu-

apostolischen Kirche Westdeutschland 
mehrere Hundert junge Christen vor 
ihre Gemeinden, um ihre Treue zum 
Herrn zu geloben und damit ein ak-
tives Bekenntnis zu ihrem Glauben.
Auch in unserer Gemeinde in Much 
feiern wir an diesem Sonntag das 
Fest der Konfirmation, zu dem wir 
alle Gemeindemitglieder, Freunde 
und Gäste unserer Kirche herzlich 
einladen. Bei der Konfirmation geht 
es darum, dass die nunmehr heran-
gewachsenen jungen Christen die 
uneingeschränkte Verantwortung 

für ihren Glauben selbst überneh-
men und ihre Treue Gott gegenüber 
bestätigen. Das geschieht mit dem 
Konfirmationsgelübde, das sie vor 
Gott und der Gemeinde öffentlich 
bekunden. Dazu wird ihnen unter 
Handauflegung eines priesterlichen 
Amtsträgers der Kirche der Konfirma-
tionssegen gespendet. Herzlich will-
kommen in unserer Kirche in Much.
Aktuell
Wir gedenken auch in unserer Ge-
meinde in Much weiterhin in den 
Gottesdiensten der vielen Menschen 

und Flüchtlingen in den vielen Kriegs-
gebieten weltweit und beten für sie. 
Die kriegerischen Auseinandersetzun-
gen machen uns mal wieder bewusst, 
wie verletzlich der Friede ist und wie 
verletzlich wir als Menschen sind. 
Spendenmöglichkeiten innerhalb des 
kirchlichen Hilfswerks der Neuapos-
tolischen Kirche Deutschland gibt es 
im Internet Auftritt von NAK-karitativ.
Möge Gott uns alle segnen. Auch wir 
beten weiter für den Frieden.
Neuapostolische Kirche, 
Gemeinde Much (WKS) 

Tipps und Termine aus den evange-
lischen Kirchengemeinden an Sieg 
und Rhein für April:
Kreativ werden
„Frühlingsboten“ sind im Fokus 
beim Kreativabend in der Evange-
lischen Kirchengemeinde Siegburg-
Kaldauen. Er findet am Freitag, 24. 
April, 19 Uhr, in der Friedenskirche, 
Friedensstraße, Kaldauen, statt.
Klassik und Film
Am Sonntag, 26. April, 18 Uhr, spielt 
das Kammerorchester der Evange-
lischen Kirchengemeinde Ober-
kassel-Königswinter in der Großen 

Evangelischen Kirche Oberkassel, 
Kinkelstraße 2, ein Orchesterkonzert 
mit Werken aus Klassik und Film, u.a. 
von E. Elgar, A. Dvórak, K. Jenkins 
und aus „Fluch der Karibik“. Die 
Leitung liegt bei Kantorin Stefanie 
Ingenhaag. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen.
Mitsingabend
Das nächste offene Singen der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Bad Honnef findet am Montag, 
27. April, 19 Uhr, im Gemein-
dehaus, Luisenstraße 15, Bad 
Honnef, statt. Anmeldungen bei 

waehlt@ev-kirche-bad-honnef.de 
werden erbeten.
Irische Folkmusik
Am Montag, 27. April, 20 Uhr, ist 
Andy Irvine mit einem Solo-Konzert 
zu Gast in der Nachfolge-Christi-Kir-
che Beuel, Dietrich-Bonhoeffer-Stra-
ße 8. Auf dem Programm: Irish Folk.
„Familienabenteuerabend“
„Mit Gott unterm Sternenzelt“ heißt 
der besondere Abend auf der Mucher 
Gemeindewiese. Er findet am Don-
nerstag, 30. April, ab 17 Uhr statt.
Gemeinden an Sieg und Rhein: 
www.ekasur.de/gemeinden 
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Neunkirchener Frühling 2026
Große Leistungsschau mit Handwerk, Handel und Vereinen

Am 3. Mai verwandelt sich die 
Hauptstraße in Neunkirchen er-
neut in eine 900 Meter lange 
Erlebnismeile: Rund 140 Aus-
steller aus Handwerk, Handel 
und Vereinsleben präsentieren 
beim Neunkirchener Frühling ihr 
Angebot - ergänzt durch Kirmes, 
Bühnenmusik und einen verkaufs-
offenen Sonntag. Die Werbege-
meinschaft „WIR Neunkirchen-
Seelscheider“ lädt herzlich zum 
Bummeln, Shoppen und Genießen 
ein.
„Der Neunkirchener Frühling ist 
ein Publikumsmagnet und Jahr 
für Jahr der Beweis dafür, wie le-
bendig, gemeinschaftsstark und 
anziehungskräftig unsere Ge-
meinde ist. Ich freue mich auf ein 
großartiges Fest und lade alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich ein, 
dabei zu sein“, so Bürgermeister 
Guido Vierkötter.
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Breites Informationsangebot 
der Handwerker
Zahlreiche Handwerksbetriebe und 
Unternehmen aus dem Bauhand-
werk sind entlang der Ausstellungs-
meile vertreten und stehen für 
unverbindliche Beratung in ihren 
Gewerken zur Verfügung - darunter 
Dachdecker, Heizungstechniker, 
Fensterbauer und Fachbetriebe für 
Photovoltaik, aber auch viele weitere 
Gewerke. Ergänzt wird das Angebot 
durch Dienstleister aus den Berei-
chen Immobilien, Raumausstattung, 
Versicherungen, Gartenpflege und 
Energieberatung. Für Eigenheimbe-
sitzer und zukünftige Häuslebauer 
ergibt sich damit ein breites Spekt-
rum an Ideen für Arbeiten jeglicher 
Art. Autohändler zeigen an verschie-
denen Stellen die neuesten Modelle.
Essen, Trinken und Spaß
Vereine, Schulen, Kindergärten und 

Gaststätten sorgen für das leibliche 
Wohl. Sportvereine wie beispiels-
weise der TV Neunkirchen, Germania 
Birkenfeld oder der Tennisclub Rot 
Weiß Neunkirchen bieten sportliche 
Betätigung an ihren Ständen. Der 
Partnerschaftsverein berichtet über 
seine Arbeit mit den europäischen 
Partnergemeinden unserer Kommune 
und bietet damit europäisches Flair. 
Angebote für Senioren
Auch für Senioren ist ein umfang-
reiches Angebot aus den Bereichen 
Betreuung und Pflege vertreten - von 
Rollatoren über Pflegedienstleistun-
gen bis hin zu Informationen rund 
um Vorsorgevollmachten, Patienten-
verfügungen und Testamentsvorla-
gen, dies erhalten Sie z. B. am Stand 
der Allianz-Versicherung.
Neue Attraktionen in diesem 
Jahr
Neu dabei ist der Freundeskreis Buch 

& Kunst Neunkirchen-Seelscheid 
mit einem Stand auf dem Kirchplatz 
St. Margareta. „Jeder Mensch ist ein 
Künstler“, verkündete einst Joseph 
Beuys - beim Neunkirchener Frühling 
können Besucherinnen und Besucher 
von 11 bis 18 Uhr vor und hinter 
dem Pfarrheim selbst zum Pinsel 
greifen. Wachsmalstifte, Buntstifte, 
Wasser- und Acrylfarben, Leinwände 
und Papier stehen bereit; erfahrene 
Künstlerinnen und Künstler aus der 
Gemeinde helfen gerne.
Neben dem Restaurant Makiman 
unterhält eine Bühne mit Livemusik 
das Publikum; das Technische Hilfs-
werk Siegburg lädt an seinem gro-
ßen Stand zu Mitmachaktionen ein.
Verkaufsoffener Sonntag und 
Flohmarkt
Die Geschäfte entlang der Haupt-
straße öffnen zum verkaufsoffenen 
Sonntag mit Sonderaktionen und 

Gewinnspielen. Die Buchhandlung 
Löffelholz begeistert mit einem Wal-
king Act von Räuber Hotzenplotz. Im 
Bereich der Rathauszeile lädt ein pri-
vater Flohmarkt zum Stöbern ein - eine 
Teilnahme ist noch möglich. Anmelde-
unterlagen finden sich auf der Website 
der Werbegemeinschaft unter Service-
Download. Bei Immobilien Mannella 
wartet italienisches Flair mit typischen 
Speisen und Getränken auf Sie.
Kirmes auf dem Antoniusplatz
Bereits ab dem 1. Mai macht die 
Kirmes auf dem Antoniusplatz den 
Auftakt: Break-Dancer, Autoscoo-
ter, Scheibenwischer, Schießbude, 
Enten-Angeln und Kinderkarussell 
- für alle Altersgruppen ist etwas 
dabei. Am Kirmesmontag organi-
siert die Werbegemeinschaft wieder 
den Familientag für Kindergarten- 
und Grundschulkinder mit vielen 
Freifahrtscheinen. Gesponsert von 
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unseren Geschäftsleuten aus Neun-
kirchen-Seelscheid.
Hinweise zur Verkehrsführung
Die Hauptstraße ist am Sonntag von 
8 bis 19:30 Uhr zwischen Tankstel-
le und Dahlerhofer Straße für den 
Durchgangsverkehr gesperrt. Für die 
Buslinien 576, 577 und 578 hat die 
RSVG Ersatzhaltestellen eingerichtet. 
Alle Anwohner werden um Verständ-
nis für notwendige Straßen- und 
Parkplatzsperrungen gebeten.
„Der Neunkirchener Frühling lebt 
von der Vielfalt und dem Engage-
ment aller Beteiligten - der Ausstel-
ler, der Vereine und natürlich der 
Besucherinnen und Besucher. Wir 
freuen uns auf ein volles Programm 
und eine großartige Atmosphäre 
auf unserer Hauptstraße“, betont 
Manfred Gallitz, Vorsitzender der 
Werbegemeinschaft „WIR Neunkir-
chenSeelscheider“.
Weitere Informationen unter 
www.wir-nkse.de oder per E-Mail an 
info@wir-nkse.de.
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Vollversammlung  
des Kreiskatholikenrats Rhein-Sieg wählte
Vorstand bestätigt

Vollversammlung des Kreiskatholikenrats Rhein-Sieg sowie der 
Vorstand des Kreiskatholikenrats: (v.r.) Elisabeth Becker, Stephan 
Ebus, Bettina Heinrichs-Müller, Dr. Oliver Funken, Lorenz Dierschke, 
Elisabeth Bungartz, Dr. Martin Zielinski. Foto: Manuel Hetzinger

(KKR Rhein-Sieg, Rh.Westerwald, 
Unkel). Die Vollversammlung des 
Kreiskatholikenrats Rhein-Sieg wähl-
te am Samstag, 18. April, im Mari-
enheim in Siegburg-Kaldauen, den 
Vorstand für die neue Wahlperiode. 
Einstimmig votierten die Mitglieder 
der Vollversammlung wiederum für 
Bettina Heinrichs-Müller aus Sieg-
burg als Vorsitzende, für Dr. Martin 
Zielinski, Alfter, als stellvertreten-
den Vorsitzenden, neu gewählt als 
zweiter stellvertretender Vorsitzen-
der wurde Dr. Oliver Funken, Rhein-
bach, des Weiteren wurden als Bei-
sitzerinnen und Beisitzer bestätigt 
Elisabeth Becker, Sankt Augustin, 
Elisabeth Bungartz, Sankt Augustin, 
Lorenz Dierschke, Rheinbach, und 
als Kassenprüfer Andreas Irion und 
Hans-Georg Knüttgen aus Siegburg. 
Der Geschäftsführer, bisher nahm 
dieses Amt Stephan Ebus aus Hennef 
wahr, wird in der konstituierenden 
Vorstandssitzung am 29. April be-
stellt.
„Ich danke für das Vertrauen und 
freue mich auf die Zusammenarbeit 
im Team mit den Kolleginnen und 
Kollegen des neu gewählten Vor-
stands für den Kreiskatholikenrat 
Rhein-Sieg“, sagte Bettina Hein-
richs-Müller.
Darüber hinaus wählte die Vollver-
sammlung die Delegierten für den 
Diözesanrat der Katholiken im Erz-
bistum Köln: Elisabeth Bungartz, 
Lorenz Dierschke, Bettina Heinrichs-
Müller, Dr. Martin Zielinski.
Herzlicher Dank gilt allen, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung der 
Vollversammlung mitgewirkt haben. 
Ein Schwerpunkt des Informations-
austauschs war der Transformations-
prozess, der mit den Wahlen zu den 
Pfarrgemeinderäten in den Pastora-
len Einheiten verbunden ist, sowie 
mit der pastoralen Schwerpunkt-
setzung in den Pastoralen Einheiten 
im Rahmen der finanziellen und 
strukturellen Vorgaben durch das 
Erzbistum. Ebenso ging es unter 
anderem um die Weltsynode, den 

Synodalen Weg und den Diözesan-
pastoralrat. Der Vorstand informierte 
über die Unterstützungs- und Ver-
netzungsangebote des Diözesanrats 

der Katholiken im Erzbistum Köln für 
die Gremien, die Räte und Verbände: 
zum einen den neuen newsletter, zu 
beziehen über info@dioezesanrat.de, 

zum anderen über die Aktion WIRken 
ehrenamt-wirken.de.
Auf einer Klausurtagung, die jetzt 
geplant wird, werden die Themen 
gemeinsam besprochen werden. 
Der Kreiskatholikenrat vertritt rund 
230.000 katholische Christinnen 
und Christen auf dem Gebiet des 
Kreisdekanats Rhein-Sieg, also dem 
Rhein- Sieg-Kreis, der Verbands-
gemeinde Unkel sowie Teilen des 
Rheinischen Westerwalds (beide 
Rheinland-Pfalz). Aufgabe des ge-
wählten Laienorgans ist es unter an-
derem, die Anliegen der katholischen 
Christinnen und Christen in der Öf-
fentlichkeit zu vertreten, Anregungen 
für deren Wirken in Kirche, Staat und 
Gesellschaft zu geben, die Pfarrge-
meinderäte bei der Durchführung 
ihrer Arbeit zu fördern, die katholi-
schen Verbände und Organisationen 
zu beraten und in ihrer Arbeit aufei-
nander abzustimmen sowie bei der 
pastoralen Planung zu beraten und 
mitzuwirken. 
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Anzeige

Von Osterfreude zu Frühlingshighlights in der HUMA

Der Frühling zeigte sich in der 
HUMA bereits von seiner kreativs-
ten Seite: Mit dem bunten Oster-
programm wurde das Center zum 
Treffpunkt für kleine Bastelfans 
und fröhliche Familienmomente. 
Daran knüpft die HUMA nahtlos 
an und lädt auch in den kom-
menden Wochen zu besonderen 
Aktionen ein. Ob liebevolle DIY-
Perlenarmbänder zum Muttertag, 
spielerischer Wettbewerb zum Va-
tertag, attraktive Gewinnchancen 
oder spannende Neuzugänge im 
Markenangebot - Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich auf ab-
wechslungsreiche Erlebnisse und 
viele neue Highlights freuen.
DIY-Perlenarmbänder zum Mut-
tertag am Samstag, 09. Mai
Am Samstag, den 09. Mai, von 
12 bis 18 Uhr steht in der HUMA 
alles im Zeichen des Muttertags. 
Bei einer liebevollen Bastelaktion 
können kleine und große Gäste 
ihren eigenen Perlenschmuck in 
Form von Armbändern gestalten.
Unter Anleitung entstehen kleine, 
persönliche Schmuckstücke - per-
fekt als Geschenk für die Mama 
oder als Ergänzung für die eigene 
Schmucksammlung. Die kreativen 
Unikate machen den Muttertag zu 
etwas ganz Besonderem und sor-
gen für strahlende Gesichter.
Die Teilnahme ist kostenfrei, ab 
4 Jahren in Begleitung eines Er-
wachsenen möglich und nur so-
lange der Vorrat reicht.
Spiel und Spaß beim Boller-
battle zum Vatertag am Mitt-
woch, 13. Mai
Am Mittwoch, den 13. Mai, von 
12 bis 18 Uhr wird anlässlich des 
Vatertags in der HUMA aktiv und 
unterhaltsam gefeiert. Beim Boller-

battle sind Besucherinnen und Besu-
cher eingeladen, sich kostenfrei mit 
Freunden oder im Team spannenden 
Herausforderungen zu stellen.
Ob Quizfragen, Geschicklichkeits-
spiele oder sportliche Wettkämpfe 
- eine abwechslungsreiche Auswahl 
an Minigames sorgt für jede Men-
ge Spaß und weckt den Ehrgeiz. Im 
Mittelpunkt stehen gemeinsame 
Erlebnisse, gute Stimmung und der 
spielerische Wettbewerb.
Neben Unterhaltung und Teamgeist 
warten auch praktische und süße 
Überraschungspreise auf die Teil-
nehmenden - ein perfekter An-
lass, den Vatertag einmal anders 
zu erleben.
Fan Friday - Noch schnell mit-
machen und 50 € Cafe-Extra-
blatt-Gutschein gewinnen
Noch bis einschließlich Montag, 
den 27. April, haben Fans die 
Chance, einen von fünf Cafe Ex-
trablatt-Gutscheinen im Wert 
von jeweils 50 € zu gewinnen. Die 
Teilnahme erfolgt über die Social-
Media-Kanäle der HUMA Shopping 
auf Facebook und Instagram @
HumaSanktAugustin.
Der HUMA Fan Friday findet je-
den letzten Freitag im Monat 
statt und bietet regelmäßig neue 
Gewinnchancen mit Preisen aus den 
Shops der HUMA Shopping.
Neue Marken bereichern die 
HUMA
Seit dem 19. März ist Marc O‘Po-
lo auf der Outlet-Ebene der HUMA 
vertreten und erweitert das Fashion-
angebot um hochwertige, zeitlose 
Mode mit modernem, skandinavisch 
inspiriertem Stil. Und auch Søstrene 
Grene bereichert seit Anfang des 
Jahres den Shopping-Bereich. Und 
dieser erhält noch einen weiteren 
Neuzugang: Douglas wird zur 
Mitte des Jahres eröffnen und das 
Angebot rund um Kosmetik, Düfte 
und Pflege in der HUMA erweitern. 
Damit zieht einer der bekanntesten 
Anbieter der Beauty- und Parfüme-
riebranche ins Center ein.
Professionelle Kinderbetreuung 
Nicht zu vergessen: Freitags und 
samstags bietet unsere Ravens-
burger Kinderbetreuung im 
Obergeschoss eine zuverlässige, 
professionelle Betreuung für nur  
5 Euro an. So wird der Einkaufstag 

für Eltern und Kinder gleichermaßen 
entspannt. 
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die perfekte 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie einer 
guten Anbindung an Bus, Bahn und 
Radwege gestaltet sich die Anreise 
besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das Cen-
ter sehr gut besucht. Ein Team vor 

Ort unterstützt Besucherinnen 
und Besucher bei der Park-
platzsuche und sorgt für einen 
möglichst reibungslosen Ablauf. 
Dennoch kann es in Stoßzeiten ver-
einzelt zu kurzen Verzögerungen 
bei der Ein- und Ausfahrt kommen 
- wer es entspannter mag, plant 
den Besuch am besten am Vor-
mittag.
Öffnungszeiten & weitere 
Informationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 10:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. An den 
folgenden Feiertagen im Mai bleibt 
das Shopping-Center geschlossen: 
Freitag, 01. Mai, Donnerstag, 14. 
Mai, sowie Montag, 25. Mai. Alle 
aktuellen Aktionen, Termine und 
Neuigkeiten unter huma.de sowie 
auf Instagram, Facebook und 
TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.
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Schlange mit Brille
Ein Gedächtnis-Trick für die PIN

Bild KI-generiert

Viele Menschen kennen diese un-
angenehme Situation: An der Kasse 
oder am Geldautomaten ist die PIN 
plötzlich vergessen. kartensicherheit.
de rät deshalb zu einer Methode, die 
das Erinnerungsvermögen gezielt 
unterstützt: Dabei verknüpft man 
die Ziffern der Geheimzahl mit in-
dividuellen Bildern, aus denen eine 
kurze Geschichte entsteht. Dieses 
„Kopfkino“ sorgt dafür, dass die 
abstrakte Zahlenkombination sicher 
im Gedächtnis haften bleibt. 
Ein Beispiel für die Geheimzahl 6825: 
Die Schlange (6) setzt ihre Brille (8) 
auf, sieht plötzlich alles doppelt (2) 
und zählt zur Sicherheit noch einmal 
ihre fünf besten Freunde (5). 
Solche oder ähnliche Eselsbrücken 
können helfen, die PIN dauerhaft 
abzuspeichern. Unabhängig davon 
gelten im Alltag weiterhin grundle-
gende Schutzregeln. 
Niemals aufschreiben
Die PIN weder auf Papier notieren 

noch digital speichern, zum Beispiel 
im Smartphone. 
Sichtschutz 
Bei der Eingabe am Kassenterminal 

oder Geldautomaten die Tastatur im-
mer mit der freien Hand verdecken. 
Geheimhaltung 
Die PIN nicht an Dritte weitergeben. 

Banken, Sparkassen oder die Polizei fra-
gen nie nach der persönlichen Geheimzahl. 
Weitere kreative Merkhilfen gibt es 
auf http://www.pin-im-sinn.de. 
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Beiemich: Planung zulasten des Radverkehrs!

Sitzung vom 16.04.2026
Bericht aus dem Planungs- und Verkehrs-
ausschuss der Gemeinde Much

Bündnis 90/Die Grünen Much informieren

Ende: B90/Grüne Much informieren

Die geplante Erneuerung der Stra-
ße „Auf dem Beiemich“ im Mucher 
Ortskern wurde in der Ausschusssit-
zung für Planung und Verkehr am 
16.04.26 vorgestellt und intensiv 
diskutiert.
Das Positive vorneweg: Die Planung 
stellt eine gute Verkehrsberuhigung 
dar und die Interessen des Fußver-
kehrs werden sehr gut und barriere-
frei berücksichtigt.
Anders sieht es jedoch beim Radver-
kehr aus. Die vorgesehenen Bremshü-
gel (im Dokument „Anrampungen“ 
genannt) werden künftig nicht nur 
Autos, sondern auch den Radverkehr 
beeinträchtigen. Eine Möglichkeit, 
diese sicher und erschütterungsarm 

zu umfahren, ist nicht vorgesehen. 
Auf Nachfrage wurde argumentiert, 
dass keine wirkliche Gefährdung für 
Radfahrende vorliege. Eine vergleich-
bare Situation findet sich bereits in 
der Schulstraße, auch wenn die ge-
planten Anrampungen weniger hoch 
sein sollen.
Der Beiemich stellt zusammen mit 
der Zanderstraße insbesondere berg-
auf eine gern genutzte Ausweich-
route zur Hauptstraße zwischen den 
Kreiseln dar.
Wir fragen uns: Ist es noch zeit-
gemäß, die Situation für den Rad-
verkehr bei einer Neuplanung zu 
verschlechtern? Wohl kaum. Es gibt 
glücklicherweise eine zunehmende 

Zahl Mucher Bürger*innen, die 
zum Wohle der eigenen Gesundheit, 
des Klimas und der Verkehrssitua-
tion aufs Rad umsteigen. Und zwar 
nicht nur in der Freizeit, sondern 
für Alltagsfahrten wie den Weg zur 
Arbeit, zum Einkaufen oder um mit 
Anhänger die Kinder aus der Kita ab-
zuholen. Auf der Hauptstraße haben 
sie insbesondere bergauf mit Stop-
and-go an den Engstellen sowie mit 
ein- und ausparkenden Autos zu 
kämpfen. Durch langsamer bergauf 
fahrende Radfahrende fließt auch 
der ohnehin schon zähe Autoverkehr 
noch schlechter ab. Umso wichtiger 
ist es, die einzige gute Ausweich-
möglichkeit nicht zu verschlechtern.

Während das Fahren über Brems-
hügel bei Freizeitfahrten vielleicht 
noch hinnehmbar ist, gehört es für 
Berufspendelnde, die mit dem Pede-
lec 20 km einfache Strecke und mehr 
zurücklegen, zu den vielen kleinen 
Hindernissen, die in der Summe dazu 
führen können, doch lieber das Auto 
zu nehmen.
Auch der Hinweis darauf, dass be-
reits im März 2022 im Ausschuss 
einstimmig beschlossen wurde, Ver-
kehrsberuhigungen im Rahmen von 
Erneuerungen fahrradfreundlich zu 
gestalten, führte nicht zu einer Ände-
rung der Planung. Wir hoffen sehr, dass 
konstruktive Vorschläge noch in die 
laufende Planung einfließen können.

Pauline Gödecke

FDP-Much informiert

Gemeindeplanung und FDP-Vorschlag zum Abbiegen auf die 
Hauptstraße

Ende: FDP-Much informiert

Die gründliche Erneuerung der in-
nerörtlichen Straße „Auf dem Bei-
emich“ war eines der
ersten Themen in der letzten Sitzung 
des Planungs- und Verkehrsaus-
schusses der Gemeinde Much.
Angefangen mit einem neuen Ka-
nal (incl. Stauraumkanal) über eine 
neue Fahrbahndecke bis hin zu neu-
en Gehsteigen soll „der Beiemich“ 
umfassend saniert werden, wobei 
alle Querungen - auch angesichts 
der neuen Wohnbebauung - barrie-
refrei ausgebildet werden und die 
Fahrbahn durch Anrampungen zur 
Verkehrsberuhigung beitragen soll.
Wegen fehlender Berücksichtigung 
der Fahrradfahrer kam in der Sitzung 
Kritik auf, die der Vertreter des beauf-
tragten Ingenieurbüros nicht zufrie-
denstellend ausräumen konnte.
Die Kosten für die Gesamtmaßnahme 

wird vom Planungsbüro unverbindlich 
mit knapp 900.000,- € angegeben. 
Auf Grund der Änderung des kommu-
nalen Abgabengesetzesübernimmt 
das Land NRW auf Antrag bis zu 80% 
dieser Straßenbau-Kosten.
Durch die neu hinzukommenden 
Wohnungen, Läden und anderen 
Nutzungen ist mit einem höheren 
Verkehrsaufkommen im Beiemich 
zu rechnen, der auch in Richtung 
Hauptstraße abfließt. Die FDP hat 
daher im Ausschuss vorgeschlagen, 
die Einmündung in die Hauptstraße 
mit einer Rechts- und einer Links-
abbiegespur zu versehen, damit es 
nicht ständig zu langen Rückstaus in 
den Beiemich kommt (siehe Skizze).
Der Planung insgesamt wurde im 
Ausschuss mit großer Mehrheit bei 
zwei Enthaltungen zugestimmt.
St. Zielinski

Werner Michels
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Das Ev. Familienzentrum Arche Noah informiert

Fotoausstellung zu Demokratie und Vielfalt

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 

Mittwochs, vom 6. Mai bis zum 
3. Juni
19:30 bis 21:45 Uhr
Elternkurs online - Kess erziehen 
(Für Eltern von Zwei- bis Elfjährigen)
Referentin Jana Strahl bietet struk-
tierte Tipps zu weniger Stress in der 
Erziehung und einem spannenderen 
Miteinander in der Familie. Anmel-
dungen über die Arche Noah!
Donnerstag, 7. Mai
9 bis 10:30 Uhr
Sprechstunde der Familienheb-
amme und Esperanza - 

Beratung vor, während und nach der 
Schwangerschaft. Unter folgenden 
Nummern können Sie sich anmelden 
und erhalten weitere Infos: 
02241-1466078 oder 
0151-25695351
Montag, 18. Mai
8 bis 10:30 Uhr
Elterncafé - In gemütlicher Runde 
haben Eltern hier die Möglichkeit, 
sich bei Kaffee und Plätzchen auszu-
tauschen. Kommen Sie doch vorbei!
Dienstag, 19. Mai
19 Uhr

Themenabend für Eltern: 
„Resilienz“ - An diesem Abend 
dreht sich alles um die Stärken Ihrer 
Kinder. Sie erfahren, was Kinder 
brauchen, um möglichst krisen-
fest und belastbar durchs Leben zu 
gehen. Anschließend können Sie 
Schlüsse für Ihren eigenen Alltag 
ziehen. Anmeldungen über die Kita!
Mittwoch, 10. Juni
14 bis 16 Uhr
Sprechstunde der Erziehungs- 
und Familienberatung - Ein Mit-
arbeiter der Beratungsstelle Siegburg 

sucht gemeinsam mit Ihnen nach Lö-
sungsmöglichkeiten, wenn Sie Fragen 
bezüglich der Erziehung Ihrer Kinder 
oder in Familienangelegenheiten ha-
ben. Sie finden die Arche Noah in der 
Schulstraße 34 in Much (Eingang über 
die Weberstraße). Wenn Sie Fragen zu 
unserer Einrichtung oder zu speziellen 
Angeboten haben, erreichen Sie uns 
über die 02245 - 890077 oder Sie 
besuchen unsere Homepage unter 
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team

Unter dem Motto „Gemeinsam ver-
schieden - Bilder einer Demokratie“ 
lädt das Mucher Bündnis für Demo-
kratie e.V. am 8. Mai um 19 Uhr zur 
Eröffnung einer Fotoausstellung in die 
Villa Much, Schulstraße 10, ein.
Mit Fotos von Aktionen des Bündnis-
ses, von Begebenheiten und Objekten 

im Alltag oder auch im politischen Ge-
schehen, mit Werken der Jahrgangs-
stufe 12 der Gesamtschule Much zu 
gesellschaftskritischen Themen, möch-
te das Mucher Bündnis für Demokra-
tie anregen, sich über diesen Weg mit 
dem Thema Demokratie und Vielfalt 
auseinanderzusetzen.

Die Veranstalter freuen sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher und in-
teressante Gespräche.
Die Ausstellung wird bis zum 21. Mai 
in der Villa Much verbleiben. Danach 
wird sie an verschiedenen weiteren 
Stationen in Much, die rechtzeitig be-
kannt gegeben werden, zu sehen sein.
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Halbtagestour mit der kfd Marienfeld  
zum Melaten-Friedhof in Köln

Jour Fixe - Migration
Senioren-Union der CDU NKS/Much

MARKISEN
FRÜHLINGS 
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Tel. 0228 466989 info@franz-aachen.com 
Große Ausstellung: Röhfeldstraße 27 | 53227 Bonn-Beuel

Promis und Anekdoten auf Melaten

Am Freitag, 8. Mai bieten wir einen 
Ausflug zum Kölner Melaten-Friedhof 
an. Abfahrt ist um 13:30 Uhr von der 
Kirche Marienfeld.
Um 15 Uhr findet eine zweistündige 
Führung auf dem Friedhof Melaten 
statt, anschließend wollen wir in der 
Nähe noch zum Kaffee und Kuchen 
einkehren.
Die Rückfahrt erfolgt um 18 Uhr, ge-
gen 19 Uhr werden wir zurück sein.
25 Euro pro Person für Bus und Füh-
rung werden im Bus kassiert. Verzehr 
zahlt jeder selbst. Für diesen Ausflug 
sollte man gut zu Fuß sein.
Anmeldung bei Marion Deptner bis 
zum 4. Mai (0172/9412917).
Euer Vorstandsteam 
der kfd Marienfeld

Die Senioren-Union der CDU Neun-
kirchen-Seelscheid/Much lädt alle 
Mitglieder, Freunde und Interessen-
ten zum Mai Jour Fixe am 5. Mai, 16 
Uhr, nach Seelscheid in die „lounge 
bowling“, Gutmühlenweg 101, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid, ein. 
Thema: Entwicklung der Migrations-
situation in den Gemeinden.
Fachreferenten aus den Gemein-
deverwaltungen unserer beider 
Gemeinden halten Vorträge zur 

derzeitigen Situation der Migranten. 
Neben der Entwicklung der letzten 
Jahre bis heute geben sie Auskunft 
unter anderem über die Anzahl, Si-
tuation und Perspektiven der betrof-
fenen Personen. Ebenso über die zu 
erwartende Entwicklung in unseren 
Kommunen.
Natürlich ist auch Raum für Fragen 
an unsere Referenten. Wie immer 
ist im Nachhinein Zeit für „Klön-
schnack“. Wer also teilnehmen 

möchte ist herzlich willkommen - 
einfach hereinspaziert!
Wir hoffen auf rege Teilnahme, 

interessante Informationen und 
anregende Gespräche.
Der Vorstand



20  | Mitteilungsblatt Much – 29. April 2026 – Woche 18 / 29.04.2026 – www.mitteilungsblatt-much.de

Es tut sich Gutes in der Villa Much

Hochgenuss  
für Aug‘ und Ohr
Förderkreis Kultur in Much e.V.

Villa Much - von Bürger*innen für Bürger*innen

Die VHS-Kurse sind angelaufen, die 
Musikschule belebt die Villa mit mu-
sikalischen Einlagen, hinzu kommen 
die guten Angebote für Bürger und 
Bürgerinnen. Im April und Mai kön-
nen Sie die folgenden regelmäßigen 
Angebote besuchen:
Wohnzimmercafé mit dem Café-
Team - jeden Donnerstag zwischen 
14:30 und 17 Uhr
Spieletreff mit Ralf - 
zwei- bis dreimal pro Monat
Stuhlyoga mit Carola - 
jeden Dienstag zwischen 10:30 und 
11:30 Uhr
Kochkurs mit Naima - 
jeden dritten Samstag im Monat
Darüber hinaus sind die folgenden 
Veranstaltungen zu besuchen:
6. Mai, 18 Uhr: Yoga-Probestunde 
Vital im Rhythmus der Acht - 
mit Natalia Schmidt
10. Mai, 14 Uhr: Kinderbuchle-
sung - Gabriele Jung „Aemin geht 
auf Reisen“
11. Mai, 19 Uhr: Fermentieren 
mit Honig und Salz - in Theorie 
und Praxis - Dr. Daniela Harms und 
Solawi Much
10. Mai, 14 Uhr: Kinderbuchle-
sung „Aemin geht auf Reisen“- 
Gabriele Jung
8. bis 21. Mai: Ausstellung „Ge-
meinsam verschieden - Bilder 
einer Demokratie“ vom „Mucher 

Bündnis für Demokratie“ und der 
„Villa Much“.
8. Mai, 19 Uhr: Vernissage zur 
Ausstellung - mit einem Vortrag 
zu den Grundlagen der Demokratie, 
einem Videoprojekt des Oberstufen-
Kunstkurses der Gesamtschule Much, 

ausgewählten Fotos der Fotofreunde 
Much und des Bündnisses für Demo-
kratie - mit Zeit zum Gespräch.
20. Mai, 19 Uhr: Theaterstück 
Heim Weh Mut - drei Frauen 
auf der Reise im eigenen Land 
und in der Fremde - eines kleinen 

Frauen-Theaterensamble
Anmeldung und weitere Infos unter 
ag@villa-much.de.
Homepage: www.villa-much.de
Instagram: villa_much
Facebook: Villa Much
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Nachdem im letzten Jahr zum Be-
dauern unserer Fangemeinde das 
„Internationale Opernstudio der 
Oper Köln“ eine unfreiwillige Pause 
einlegen musste, sind wir umso er-
freuter, dass wir in diesem Jahr die 
Tradition fortsetzen und schon heute 
den Auftritt dieser außergewöhnli-
chen Formation für den nächsten 
Monat ankündigen können. Bitte 
notieren Sie sich den Termin Sonn-
tag, 17. Mai, um 17 Uhr, wiederum 
im Saal des Eichhofs. Freuen Sie 
sich auf den Genuss schöner, junger 

Stimmen und lassen Sie sich führen 
durch das unerschöpfliche Reich der 
heiteren wie der ernsten Oper! Der 
„Förderkreis Kultur in Much e.V.“ ist 
überzeugt, Ihnen hiermit ein weite-
res Highlight in dieser Saison bieten 
zu können.
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Alle Kinder müssen 
schwimmen lernen
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

Die Schwimmabteilung des TSV 
Much bietet ab Mai wieder neue 
Anfängerkurse an für Kinder ab 
5 Jahre. Da wir noch genügend 
Plätze zu vergeben haben, bietet 
sich hierdurch auch die Möglich-
keit, ältere Kinder, die noch nicht 
schwimmen gelernt haben, in die 
Kurse aufzunehmen. Wir würden 
dann gern einen ganz speziellen 
Kurs für ältere Kinder - samstags 

immer ab 18 Uhr - anbieten. Und 
bitte keine falsche Scham: Auch 
diese Kinder müssen unbedingt 
schwimmen lernen. In der „Was-
sergewöhnung“ mit Mama oder 
Papa für Kinder ab 2 Jahre, die 
immer sonntags nachmittags statt-
findet, haben wir auch noch einige 
Plätze zu vergeben. Infos und An-
meldungen direkt über 
urte.schaudinn@yahoo.de.



22  | Mitteilungsblatt Much – 29. April 2026 – Woche 18 / 29.04.2026 – www.mitteilungsblatt-much.de

Clever Energie sparen
Praxistaugliche Tipps für den Haushalt - 
von Stecker ziehen bis Gerätetausch

Die Energiepreise sind in den vergan-
genen Jahren spürbar gestiegen und 
belasten neben weiteren Preissteige-
rungen die Budgets vieler Haushalte.
Dabei gelingt Energie sparen nicht 
allein durch technische Neuerungen, 
sondern vor allem durch neue kluge 
Gewohnheiten. „Viele vermeintlich 
einfache Alltagsgeräte verursachen 
deutlich höhere Stromkosten als ge-
dacht - mit bewussten Maßnahmen 
und einfachen Verhaltensänderungen 
lässt sich hier viel bewegen „, sagt 
Sven Friese, Verbraucherberater bei der 
Verbraucherzentrale NRW in Bergisch 
Gladbach. Dabei geht es nicht nur 
um den Austausch alter Großgeräte, 
sondern vor allem um kleine Maß-
nahmen im Alltag: Von der richtigen 
Einstellung beim Kühlschrank über den 
konsequenten Verzicht auf Stand-by 
bis hin zur gezielten Beleuchtung. Wie 
man typische Stromfresser identifiziert 
und nachhaltig Kosten spart, hat die 
Verbraucherzentrale NRW in sechs 
Tipps zusammengestellt.
Standby vermeiden und Geräte 
konsequent abschalten
Geräte, die nur im Standby laufen 
oder deren Netzteile weiterhin Strom 
ziehen, verbrauchen auch im Ruhezu-
stand Energie. „Aus“ bedeutet nicht 
gleich „Aus“- viele Geräte verbrau-
chen weiter Strom, obwohl sie nicht 
aktiv genutzt werden. Setzt man 
abschaltbare Steckdosenleisten ein 
oder zieht die Stecker von Ladege-
räten, wenn diese nicht gebraucht 
werden, lässt sich einfach Energie 

sparen. Gerade bei Geräten wie TV, 
Spielekonsole oder Router kann das 
Einsparpotenzial spürbar sein. Damit 
senkt man nicht nur die Stromrech-
nung, sondern gewinnt auch Kontrolle 
über den eigenen Verbrauch.
Großgeräte prüfen und effizient 
einsetzen
Kühlschrank, Gefriertruhe, Waschma-
schine oder Trockner zählen zu den 
größten Verbrauchern im Haushalt - 
vor allem wenn sie bereits älter sind.
Bei Geräten mit etwa zehn bis fünf-
zehn Jahren Nutzungsdauer lohnt ein 
prüfender Blick, ob sich ein Neukauf 
lohnt. Beim Betrieb von Kühlgeräten 
gilt: Temperatur richtig einstellen (z. B. 
Kühlschrank sieben Grad), Türen nicht 
unnötig offen lassen und regelmäßig 
abtauen bei Eisbildung. Mit diesen 
Maßnahmen lässt sich der Energie-
verbrauch deutlich senken.
Kochen, Spülen und Wäsche: Ge-
wohnheiten checken
Alltagshandlungen wie Kochen, Spü-
len oder Wäschewaschen bieten viele 
Einsparmöglichkeiten. So lassen sich 
typische Gewohnheiten überprüfen 
und bei Bedarf ändern. Beispielsweise 
beim Kochen den Deckel auf den Topf 
zu setzen, nur so viel Wasser zu erhit-
zen wie nötig und im Backofen Umluft 
statt Ober-/Unterhitze zu nutzen. Bei 
Spülmaschine oder Waschmaschine 
lohnt sich das Eco-Programm und volle 
Beladung. Für die Wäsche gilt: niedrige 
Temperatur wählen (z. B. 30 Grad statt 
60 Grad Celsius) und wenn möglich 
Lufttrocknung statt Trockner.
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Beleuchtung und Unterhaltungs-
elektronik gezielt einsetzen
Beleuchtung, TV, Computer und Spie-
lekonsolen machen mit bis zu einem 
Drittel einen beträchtlichen Anteil 
am Stromverbrauch eines größeren 
Haushalts aus. Alte Glüh- oder Ha-
logenlampen sollte man konsequent 
durch LED-Leuchten ersetzen, da sie 
bis zu 90 Prozent weniger Strom ver-
brauchen.
Bei Unterhaltungselektronik gilt: nicht 
nur auf die Energieeffizienz-Klasse 
schauen, sondern auch auf Nutzungs-
dauer und Bildschirmgröße. Eine intel-
ligentere Nutzung reduziert den Ver-
brauch ohne großen Komfortverlust.
Arbeits- und Heimarbeitsplatz 
optimieren
Auch im Homeoffice gibt es viele 
„leise“ Stromverbraucher: Desk-
top-Computer, Bildschirme, Lade-
geräte oder Router. Empfehlenswert 
ist es, statt eines Desktop-PC einen 
Laptop zu nutzen, Energiespar- oder 

Ruhezustand zu aktivieren und Lade-
geräte aus der Steckdose zu ziehen, 
wenn sie nicht verwendet werden. 
Auch hier hilft eine schaltbare Steck-
dosenleiste beim Strom sparen.
Verbrauch bewusst machen und 
regelmäßig prüfen
Wer weiß, wie viel Strom welche Ge-
räte tatsächlich verbrauchen, kann ge-
zielter sparen: Ein Strommessgerät 
hilft hier weiter. So kann man den 
Verbrauch einzelner Geräte ermitteln 
und sich bewusst Ziele setzen. Da-
bei helfen folgende Fragen: Wie alt 
ist das Gerät? Brauche ich die Leis-
tung oder Größe noch? Könnte eine 
neue Variante weniger verbrauchen? 
Durch Kontrolle und bewusste Ent-
scheidungen lassen sich so Geräte 
ausschalten, optimieren oder sinn-
voll austauschen. Strommessgeräte 
können in allen Beratungsstellen der 
Verbraucherzentrale NRW kostenlos 
ausgeliehen werden. 
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Ein Tag für euch - Mitsingkonzert zum 40-Jährigen
Lions Club Neunkirchen-Seelscheid läd ein

Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
Cannabis, Kokain oder Amphetaminen

Gottesdienst für unbedacht Verstorbene 

Der Lions Club Neunkirchen-Seel-
scheid feiert in diesem Jahr sein 
40-jähriges Bestehen mit einem 
Mitsingkonzert am 31. Mai um 16 
Uhr in der Aula der Gesamtschule 
Neunkirchen.
Paul Radau aus Much und das Ju-
gendorchester des Musikvereins 
Heddinghausen gestalten einen 
Nachmittag für Jung und Alt mit 
kölschen Liedern und bekannten 
Klassikern aus vier Jahrzehnten 

Musikgeschichte zum Mitsingen, 
Schunkeln und Tanzen.
Das Konzert ist ein Dankeschön 
an die vielen Menschen in unserer 
Region, die den Lions Club Neun-
kirchen-Seelscheid seit 40 Jahren 
dabei unterstützen, gute Taten zu 
begehen und Menschen in Not hel-
fen zu können.
Aber natürlich freut sich der För-
derverein des Lions Club Neunkir-
chen-Seelscheid als Veranstalter des 

Konzerts auch an diesem Tag über 
Spenden, die vollständig in Projek-
te der regionalen Jugendförderung 
fließen können. Denn die Organi-
sationskosten des Konzertes tragen 
Sponsoren.
Schirmherr des Mitsingkonzertes ist 
der Landrat des Rhein-Sieg-Kreises, 
Sebastian Schuster.
Der Eintritt zu diesem Mitsingkonzert 
ist frei. Aufgrund der zulässigen Be-
sucherzahl in der Aula ist der Zugang 

allerdings nur mit Eintrittskarte mög-
lich. Karten gibt es bei
•	 Buchhandlung Löffelholz in 

Neunkirchen
•	 Forellen-Apotheke in Seelscheid
•	 Michael Klement GmbH in Much
•	 und nach Verfügbarkeit an der 

Abendkasse.
Der Lions Club Neunkirchen-Seel-
scheid freut sich auf Ihren Besuch!
Infos auch unter www.lions-club-
neunkirchen-seelscheid.de.

Über die Möglichkeit einer ganztä-
gig ambulanten Rehabilitation bei 
Suchtproblemen informiert die Klinik 
Im Wingert regelmäßig jeweils am 

ersten Mittwoch des Monats. Die 
nächste Infoveranstaltung findet am 
Mittwoch, 6. Mai, um 17:30 Uhr, in 
den Räumen der Klinik Im Wingert, 

Im Wingert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über 
die Tagesklinik in der Trägerschaft 
von Caritas und Diakonie finden Sie 

unter www.suchthilfe-bonn.de. 
Wir informieren Sie auch gerne tele-
fonisch unter 
0228 28970128.

19 Männer und acht Frauen aus dem 
Rhein-Sieg-Kreis, die in den zurücklie-
genden drei Monaten gestorben sind 
und allein behördlich organisiert bestat-
tet wurden, stehen im Mittelpunkt des 
Ökumenischen Gedenkgottesdienstes 

am Samstag, 25. April, 10:30 Uhr, in der 
Auferstehungskirche in Siegburg, Anno-
straße 14. Für sie gab es keine jeweilige 
Trauerfeier - deshalb wird ihrer nun in 
dem Gottesdienst gemeinsam gedacht. 
Kreisdechant Pfarrer Hans-Josef Lahr 

vom Katholischen Kreisdekanat Rhein-
Sieg und Pfarrer i.R. Carsten Schleef von 
Seiten des Evangelischen Kirchenkreises 
An Sieg und Rhein leiten den Gottes-
dienst.  In dem Gottesdienst werden 
die Namen der Verstorbenen verlesen, 

für jede und jeden wird ein Erinnerungs-
licht entzündet und ihre Namen werden 
in das „Buch der Erinnerung und des 
Gedenkens“ eingetragen. Die Mitchris-
tinnen und Mitchristen im Gottesdienst 
beten für sie. 
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„Saunameister*in für einen Tag“: Erfolgreicher  
Wellness-Workshop geht in die zweite Runde 

Der erste Wellness-Workshop 
„Saunameister*in für einen 
Tag“ war schnell ausgebucht 
und stieß auf durchweg begeis-
terte Resonanz. Jetzt bietet das 
AGGUA Troisdorf am Samstag, 
2. Mai, wieder einen Termin für 
zehn Erwachsene, die einem 
Saunameister der AGGUA Sau-
na & Lounge einen Tag lang 
über die Schulter schauen dür-
fen und unter anderem Wedel-
techniken unter professioneller 
Anleitung trainieren.
„Ich hatte nicht erwartet, dass mich 
ein Workshop in einer Sauna so be-
rührt“, berichtete ein Teilnehmer des 
Premieren-Workshops. „Man hatte 
durchgehend das Gefühl: Hier steht 
ein Team, das weiß, was es tut - und 
warum. Wir hatten sogar eine sehr 
feine Diskussion über Blickkontakt, 
Nähe und Grenzen - und wie be-
sonders es ist, wenn ein Ort das so 
selbstverständlich trägt.“ 
Auch der Wellness-Workshop am 
2. Mai beginnt im AGGUA Troisdorf 
wieder mit einem theoretischen Ein-
stieg, bei dem Grundlagen erläutert 
werden. Es geht um den Aufbau und 
die Funktionsweise von Saunen und 
unterschiedliche Saunaarten, um die 
Wirkung ätherischer Öle sowie um 
Räucher- und Klangschalenanwen-
dungen. Auch die entspannende 
Kraft der Natur ist ein Thema. Ge-
zeigt wird, wie Zweiganwendun-
gen, Sude und natürliche Düfte im 
Zusammenspiel mit Wärme ihre 
wohltuende Wirkung auf Körper 
und Seele entfalten. Ergänzt wird 
der Theorieteil durch Einblicke in den 
Ablauf professioneller Aufgüsse und 
in die vielfältigen Aufgaben in der 
Saunabetreuung.
Learning by doing
Im Anschluss darf das Gelernte 
selbst angewendet werden. Im prak-
tischen Teil des Workshops trainieren 
die Teilnehmenden unter den fach-
kundigen Augen des Saunameisters 
verschiedene Wedeltechniken und 
probieren unterschiedliche Materia-
lien wie Fahnen, Fächer und Hand-

tücher aus. Schritt für Schritt wird so 
erlebbar, wie Bewegung, Hitze und 
Düfte harmonisch zusammenspielen. 
Sauna einmal anders erleben
„Die Aufgüsse sind bei unseren 
Saunagästen sehr beliebt und wir 
haben die Rückmeldung erhalten, 
dass einige gerne mehr darüber er-
fahren möchten“, berichtet AGGUA-
Geschäftsführerin Daniela Simon. So 
entstand die Idee zu den Wellness-

Workshops, die in diesem Jahr regel-
mäßig zu unterschiedlichen Themen 
in der AGGUA Sauna & Lounge an-
geboten werden. „Ein guter Aufguss 
lebt vom Können und dem richtigen 
Gespür für Menschen. Mit diesem 
Workshop möchten wir zeigen, wie 
viel Handwerk und Liebe zum Detail 
hinter dem steckt, was unsere Gäste 
so schätzen.“
Der Workshop endet gegen 14 Uhr. 

Im Anschluss dürfen die Erlebnisse 
des Tages gerne noch nachwirken: 
Die Teilnehmenden können die 
AGGUA Sauna & Lounge noch 
ganz entspannt weiter nutzen - 
zum Nachruhen, Entspannen und 
Genießen.
Der Wellness-Workshop ist auf zehn 
Personen begrenzt. Die Teilnahme 
am Workshop selbst ist kostenfrei; es 
fällt lediglich der reguläre Eintritts-
preis für das Tagesticket der AGGUA 
Sauna & Lounge an. Die Buchung 
erfolgt online direkt auf TroWOW. 
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Die Verantwortungskette
Unterstützung und Ausbildungsangebote für Jugendliche ohne Perspektive nach der Schule

Rhein-Sieg-Kreis (an). Für Jugendli-
che, die am Ende ihrer Schullaufbahn 
noch keine Vorstellung haben, wie 
es weiter geht, gibt es im Rhein-
Sieg-Kreis und in Bonn zahlreiche 
Möglichkeiten der Berufsorientie-
rung. Die zentrale Homepage zum 
Übergang Schule-Beruf www.bo-brs.
de beispielsweise informiert über 
regionale Beratungsstellen und Ver-
anstaltungen wie Fachmessen oder 
Ausbildungsbörsen. Zudem finden 
Eltern unter www.bo-brs.de/eltern-
newsletter ein spezielles Angebot, 

um auf dem Laufenden zu bleiben 
und ihre Kinder bestmöglich zu 
unterstützen.
Die Region zur Verantwortungs-
kette zusammengeschlossen
Damit diese und viele weitere Initia-
tiven zielgerichtet und erfolgreich in-
einandergreifen, haben sich zahlrei-
che Akteurinnen und Akteure in der 
Region zur sogenannten Verantwor-
tungskette zusammengeschlossen. 
Dazu gehören die Agentur für Arbeit 
Bonn/Rhein-Sieg, die Industrie- und 
Handelskammer Bonn/Rhein-Sieg, 

die Handwerkskammer zu Köln, die 
Universität Bonn, die Hochschule 
Bonn-Rhein-Sieg, die Stadt Bonn 
und der Rhein-Sieg-Kreis.
Alle Beteiligten haben sich gemein-
sam zum Ziel gesetzt, Jugendliche 
umfassend zu beraten und so 
berufliche Zukunftsperspektiven 
aufzuzeigen. Der Prozess beginnt 
damit, dass die Lehrkräfte die 
Schülerinnen und Schüler aus-
machen, die noch „keinen Plan“ 
haben, was sie nach der Schule 
machen möchten. 

Diese Jugendlichen werden dann 
den Berufsberaterinnen und Be-
rufsberatern der Schule zu einem 
ersten „Kennlerngespräch“ vor-
gestellt.
CHANCE 2026: Persönliche Be-
ratung für Kurzentschlossene
Mit der Veranstaltung „CHANCE - 
Jetzt in die duale Berufsausbildung 
starten!“ sollen kurz vor den Som-
merferien die Jugendlichen direkt 
angesprochen werden. Es gibt zwei 
Termine: 
Am Dienstag, 9. Juni, im Haus der 
Bildung in Bonn und am Mittwoch, 
10. Juni, im Kreishaus in Siegburg, 
jeweils von 9 bis 14:30 Uhr.
Anders als bei bereits bekannten Be-
rufsmessen melden sich die Jugend-
lichen vorab eigenständig, über ihre 
Eltern oder über ihre Lehrkraft für 
die Veranstaltung an und erhalten 
einen individuellen Termin bei einem 
Berufsberater oder einer Berufsbera-
terin. Von hier aus wird entlang der 
Interessen geschaut, zu welcher An-
sprechpartnerin oder welchem An-
sprechpartner es als Nächstes geht: 
Bei Interesse an einem freiwilligen 
Jahr berät der Verein „Internatio-
nale Jugendgemeinschaftsdienste“ 
(IJGD), schlägt das Herz für das 
Handwerk, geht es bei der Hand-
werkskammer zu Köln weiter.

Verantwortungskette: Hilfe 
auch bei „schwierigen Fällen“
Zum Schuljahresende schließlich 
wird die Anschrift der Jugendlichen, 
die bis hierhin immer noch keine An-
schlussperspektive gefunden haben, 
an die Agentur für Arbeit übermittelt, 
die die Jugendlichen bis zu zweimal 
hinsichtlich des Besuchs der Berufs-
beratung anschreiben darf.
Bei Bedarf lädt die Berufsberatung 
exklusiv zur Veranstaltung „Pers-
pektive“ am Donnerstag, 9. Juli, ein, 
bei der den Jugendlichen unbesetzte 
Ausbildungsstellen vorgeschlagen 
werden.
Hier ist eine Teilnahme allerdings nur 
über vorherige Anmeldung durch die 
Berufsberatung möglich.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Verkäufe

Brennwertgerät
Brennwertgerät Vitodens 200 von 
2002, regelmäßig gewartet, Radial-
lüfter 2025 erneuert, ca Anfgang-
Mitte Mai 2026 durch Umstellung 
auf Wärmepumpe abzugeben. VB. 
Kann nach Rücksprache in Neunkir-
chen-Seelscheid besichtigt werden. 
Tel. 015120256417

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik

Vermietungen
2 Zimmer Wohnungen

Attraktive Wohnung Much
52 m², 2 ZKDB, Balkon, Fußboden-
heizung, Keller, PKW-Stellplatz 30,-
€, 500,- € kalt, von privat, 
Tel: 02245 / 34 07

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Hirschgeweihe, 
seriöse Kaufabwicklung. 
Tel.: 0177/4278838, 
Mo-So, 9-20 Uhr.
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